
 

Regeln für die Nutzung des Intranets des 
Französischen Gymnasiums und des Internets.   

 

Die unten aufgeführten Regeln und Pflichten gelten für 
alle Schüler und Schülerinnen sowie Lehrkräfte, die die 
Computer, das Intranet und den Server des 
Französischen Gymnasiums und das Internet über den 
Zugang des Französischen Gymnasiums nutzen (im 
Folgend mit Intranet gekürzt). Das Französische 
Gymnasium wird im Folgenden mit FG abgekürzt.  

 

 

1.Das Intranet des FG  

1.1 Verfügbare Dienste  

Der Server des FG umfasst folgende Dienste:  

• ein persönliches Konto für alle Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler des 
FG  

• einen Bereich auf der Festplatte des FG zur Speicherung persönlicher Dateien 
(die Speicherung von Programmen durch die Nutzer auf der Festplatte des FG ist 
untersagt - Virusgefahr)  

• Zugang zu allen öffentlich zugänglichen Programmen auf dem Server und im 
Internet 

Der Zugang zum Server ist möglich  

• auf den Computern in den Computerräumen der Schule  

• auf den Computern in den naturwissenschaftlichen Fachräumen  

• auf mobilen Geräten der Schule (drahtloses Netz, W-Lan)  

1.2 Zugangsbedingungen  

Jeder Nutzer erhält einen Login-Namen und ein Kennwort, die ihm den Zugang 
zum Server des FG ermöglichen. Login-Name und Kennwort sind absolut 
vertraulich zu behandeln. Jeder Nutzer trägt die volle, uneingeschränkte 
Verantwortung für die Nutzung seines Login-Namens und seines Kennwortes, 
auch im Falle der Weitergabe dieser vertraulichen Daten an Dritte. Falls der 
Administrator einen Regelverstoß feststellt, wird der Nutzer, unter dessen Login-
Name und Kennwort dieser Verstoß begangen wurde, zur Verantwortung 
gezogen.  

2. Einhaltung der Regeln und Umgang mit dem IT-System  

2.1 Verpflichtungen des FG  

• Das FG verpflichtet sich zur Befolgung der geltenden Gesetze, insbesondere  

o der Datenschutzgesetze,  

o des Grundgesetzes und der darin verankerten Rechte  

o des Urheberrechts  

 



 

• Das FG bemüht sich um die ununterbrochene Aufrechterhaltung des Dienstes, 
kann aber den Zugang aus unterschiedlichen – insbesondere technischen -
Gründen unterbrechen , ohne dass das  

FG durch die Nutzer für die Konsequenzen dieser Unterbrechungen zur 
Verantwortung gezogen oder haftbar gemacht werden kann. Soweit möglich 
werden die Nutzer entsprechend informiert.  

• Das FG übt keinerlei Überwachung oder editorische Kontrolle über die 
Nachrichten aus, die im Rahmen des Emailverkehrs über das Internet verschickt 
und empfangen werden. Aus diesem Grund lehnt das FG die Verantwortung und 
Haftung für die Inhalte dieser Nachrichten ab.  

• Das FG behält sich das Recht vor, die von den Schülerinnen und Schülern 
aufgerufenen Webseiten zu kontrollieren, um zu verhindern, dass Schülerinnen 
und Schüler illegale oder für Minderjährige verbotene Webseiten besuchen. 
Weiterhin hat das FG das Recht zu überprüfen, ob die Nutzung der Intranet-und 
Internetdienste den pädagogischen Zielen entsprechen. Das FG  

kann weiterhin aus technischen Gründen die Nutzung der Intranet-und 
Internetdienste durch Schülerinnen und Schüler überwachen und kontrollieren. Es 
behält sich in diesem Rahmen das Recht vor, zum Funktionieren des Systems 
notwendige Informationen zu sammeln und zu speichern.  

2.2 Verpflichtungen des Nutzers  

• Der Nutzer verpflichtet sich, die Intranet-und Internetdienste, insbesondere die 
Adressenlisten ausschließlich zu pädagogischen oder erzieherischen Zwecken zu 
nutzen. Der Nutzer akzeptiert eine nachträgliche Kontrolle seines 
Emaildatenaustauschs in Bezug auf Häufigkeit, Volumen und Größe der 
Nachrichten sowie das Format von angehängten Dateien. Eine Kontrolle des 
Inhaltes der Nachrichten wird dabei nicht durchgeführt. • Der Nutzer verpflichtet 
sich die geltenden Gesetze zu befolgen (insbesondere Datenschutzgesetze, 
Grundrechte und Urhebergesetze). Jegliche kommerzielle Nutzung der Intranet-
und Internetdienste des FG ist ihm untersagt.  

• Der Nutzer verpflichtet sich den Betrieb des Dienstes nicht vorsätzlich zu stören 
und insbesondere Folgendes zu unterlassen:  

o seine eigene Identität zu verbergen und/oder sich die Kennwörter Dritter 
anzueignen und zu benutzen  

o die Dateien anderer Nutzer ohne deren ausdrückliche Erlaubnis zu öffnen, zu 
nutzen oder zu verändern  

o den normalen Betrieb des Netzes oder der mit dem Netz verbundenen Dienste 
zu unterbrechen  

o eine Webseite aufzurufen, für die er keine Berechtigung hat  

o die Persönlichkeitsrechte oder Sensibilität anderer Nutzer zu verletzen, 
insbesondere mittels provozierender Nachrichten, Texte oder Bilder  

o Dateien auf einem der mit dem Netz verbundenen Systeme zu verändern oder 
zu entfernen  

o Programme zu verwenden mit dem Ziel, die Sicherheit zu beeinträchtigen oder 
das System zu überlasten  

o Programme zu laden, die Schäden verursachen (durch Viren oder Ähnliches)  



 

o ohne Erlaubnis die Konfiguration der Computer oder des Servers zu ändern  

• Der Nutzer unterlässt es, kostenpflichtige Dateien aus dem Internet 
herunterzuladen.  

• Der Nutzer verpflichtet sich, das FG über jeglichen Verlust oder eventuelle 
Unregelmäßigkeiten  

im Zusammenhang mit seinen persönlichen Zugangsdaten zu informieren.  

• Der Nutzer gibt seine Zustimmung, dass das FG über alle notwendigen 
Informationen verfügt, um  

die Funktionsfähigkeit des Netzes zu sichern und die für die Behebung von 
Störungenerforderlichen  

Maßnahmen durchzuführen. Weiterhin stimmt der Nutzer zu, dass das FG den 
Zugang komplett sperren kann im Falle einer Nutzung, die nicht mit den 
erzieherischen und pädagogischen Zielen der Schule übereinstimmen.  

3. Sanktionen  

Nutzer, die gegen die oben aufgeführten Regeln verstoßen, können von der 
Nutzung des Netzes ausgeschlossen werden. Weiterhin haften Nutzer für 
eventuelle durch sie verursachte Schäden und müssen mit entsprechenden, auch 
strafrechtlichen Sanktionen rechnen, wenn sie gegen geltende Gesetze oder die 
Schulordnung des FG verstoßen. 

 

 


